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LANDRATSAMT LÖRRACH
LÖRRACH 
Palmstraße 3 * 79539 Lörrach 
* Telefax (07621) 410 – 1299 
* ( Vermittlung (07621) 410 – 0  
  
 Den 22.06.2018 
  
A U S S C H R E I B U N G 
  
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung  zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden: 
  
Gemarkung: Schwörstadt, 
Gewann: Hinter Rütte 
Flst.Nr.: 4898/1, 
Fläche: 177 m², 
Nutzung: Wald  
   
Gemarkung: Schwörstadt, 
Gewann: Hinter Rütte 
Flst.Nr.: 4898, 
Fläche: 18486 m², 
Nutzung: Dauergrünland  
   

Hinweis: 
Die beiden Flurstücke sind 
zusammenhängend

Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Lörrach - Untere 
Landwirtschaftsbehörde, Dezernat IV / Fach-
bereich Landwirtschaft bis zum  05.07.2018 
schriftlich mitteilen. 
  
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben:  
3130 8481.02/0345-2018 

Das Paßamt informiert: 

Bald ist wieder Hauptreisezeit 
in 5 Wochen beginnen die 
Sommerferien!!! 
Wir bitten deshalb die Bürgerinnen und Bür-
ger, ihre Personalausweise und Reisepässe 
auf ihre Gültigkeit hin zu überprüfen, um 
rechtzeitig neue Ausweispapiere beantra-
gen zu können. 
  
Bei Reisen nach Südostasien z.B. müssen 
deutsche Reisepässe eine Restgültigkeit von 
6 Monaten besitzen, dies sollte bei der Be-
antragung eines Passes auch berücksichtigt 
werden. Welche Einreisevorschriften für die 
einzelnen Länder gelten, erfahren Sie bei 
Ihrem Reisebüro bzw. über die Internetseite 
des Auswärtigen Amtes. 
  
Der Ausweisbewerber muß zur Antragstel-
lung persönlich erscheinen, um die erfor-
derliche Unterschrift zu leisten. 

Notwendig ist ebenfalls ein neues d.h. ak-
tuelles, biometrietaugliches Lichtbild (nicht 
älter als 6 Monate) in der Größe 45 x 35 mm 
Hochformat ohne Rand, das das Gesicht 
zweifelsfrei erkennen lassen muß. 

Das Lichtbild muß die Person ohne Kopfbe-
deckung zeigen und der Hintergrund muß 
heller sein als die Gesichtspartie. 
  
Die Ausweispapiere werden bei der Bundes-
druckerei in Berlin hergestellt. Die Lieferzeit 
beträgt derzeit ca. 3 Wochen.  
  
Bürgermeisteramt Schwörstadt 

-Paßbehörde-   
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Deutsches Rotes Kreuz 
Danke für die Zeit und Aufmerksamkeit 
ein Leben zu retten 

DRK-Blutspendedienst bittet 
um Blutspenden 
Nur 3,5% der deutschen Bevölkerung spen-
det Blut. Besonders bei sommerlichen Tem-
peraturen, packenden Sportereignissen, 
gemütlichen Grillabenden sinkt die Spen-
debereitschaft. Für kranke Menschen und 
Verletzte ist eine Bluttransfusion überle-
benswichtig. Daher bittet der DRK-Blutspen-
dedienst sich eine Stunde Zeit zu nehmen 
und damit einem Patienten eine Überleben-
schance zu schenken. Das meiste Blut wird 
für Krebserkrankungen, Herzkrankheiten, 
Magen- und Darmerkrankungen und Unfall-
verletzungen benötigt. 
  
Um die Versorgung mit den lebensretten-
den Blutspenden gewährleisten zu können 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende 
  

Dienstag, dem 26.06.2018  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

Schulsporthalle, Wehratalstr. 48 
79664 WEHR / ÖFLINGEN 

  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen nie-
dergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Nummer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthabender Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bit-
te weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076211
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6076212

Freiwillige Feuerwehr Schwörstadt Notrufnummer: 112

Allgemeines
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25, Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften.Tel. 07621 - 87105, E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale Tel.: 07761/9 20 10

TelefonSeelsorge  Lörrach-Waldshut Tel.: 0800/1 11 01 11 und 0800/1 11 02 22 gebühren-
frei 

Nummer gegen Kummer Montag – Samstag von 14 -20 Uhr, Tel 0800/1110333

Deutscher Kinderschutzbund - Ortsverband Schopfheim e. V. 
Tel. 07622 – 63929, Fax.07622 – 667 59 60, täglich 9 - 12 Uhr

Fachdienst Kindertagespflege Täglich von 9 – 12 Uhr, Tel. 07622/667 42 62

Forstverwaltung: Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und Dossenbach
Herr Thomas Hirner, Tel. 07623/79 53 68, Fax +49 7623 7416932, mobil 0172/7 60 29 49

Bezirksschornsteinfeger: Eberhard Rastetter, Tel. 07623/43 90, Fax 07623/4 61 53

DRK Servicestelle SeniorInnen: Kontakt: Lucia Woldert, Tel. 07761 920124, Rot-Kreuz-Str. 4, 
79713 Bad Säckingen, servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter www.drk-saeckingen.de

Postfiliale Schwörstadt
Neue Öffnungszeiten ab 14.05.2018 Montag - Freitag  14:00 - 17:00 Uhr
  Samstag   18:30 - 19:30 Uhr

Öffnungszeit Mülldeponie Lachengraben, Tel. 07761/8981
Werktags  08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von  09:00 - 12:00 Uhr.

Apothekennotdienste

weitere  Apothekennotdienste unter 
www.aponet.de

Bereitschaftsdienst der Ärzte und Apotheken  Wichtige Rufnummern

Samstag, 23. Juni 2018
Apotheke am Wehrahof
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden
Tel.: 07762 7089746

Stadt-Apotheke Weil am Rhein
Hauptstr. 302, 79576 Weil am Rhein
Tel.: 07621 73060

Schwarzwald-Apotheke Todtnau
Friedrichstr. 1, 79674 Todtnau
Tel.: 07671 8993

Sonntag, 24. Juni 2018
Agathen-Apotheke Fahrnau
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim
Tel.: 07622 63343

Löwen-Apotheke Rheinfelden-D
Friedrichplatz 5, 79618 Rheinfelden
Tel.: 07623 8569

Schwarzwald-Apotheke Murg
Murgtalstr. 14, 79730 Murg, Baden
Tel.: 07763 6777

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam
  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus   Termine und Veranstaltungstipps

  Online-Ausgaben zum Blättern
auf www.primo-stockach.de

  Lokal und seriös
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Regierungspräsidium Freiburg lädt zu 
Infoveranstaltung zur Schweizer  
Erhaltungsmaßnahme „Osttangente  
Basel“ am Mittwoch, 27. Juni, um 18.30 
Uhr im Bürgersaal in Rheinfelden (D) ein 
Schweizer Bundesamt für Straßen (ASTRA) 
wird über die geplanten Maßnahmen be-
richten // Baustelle soll im Spätsommer 2018 
starten und wird voraussichtlich zu Behinde-
rungen auf N2/N3 (CH) und in begrenztem 
Umfang auch auf deutscher Seite führen
Das eidgenössische Bundesamt für Straßen 
(ASTRA) plant ab Spätsommer 2018 den 
Bau des Projekts „Osttangente Basel“ und 
damit Erhaltungsmaßnahmen mit mög-
lichen Behinderungen auf den Schweizer 
Autobahnen N2/N3. Während der Bauzeit 
wird es voraussichtlich in einem begrenzten 
Umfang auch zu Verkehrsumlagerungen auf 
die deutschen Autobahnen A 98 und A 861 
im Landkreis Lörrach kommen. Das Regie-
rungspräsidium Freiburg hat sich deshalb 
gemeinsam mit dem Landkreis Lörrach und 
den Städten Rheinfelden (Baden), Lörrach 
und Weil am Rhein dazu entschlossen, die 
deutsche Öffentlichkeit über das Projekt 
„Osttangente Basel“ zu informieren. 
Auf Einladung von Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer, Landrätin Marion Dammann 
und den Oberbürgermeistern Dietz, Eber-
hard und Lutz informieren Vertreter des 
schweizerischen ASTRA über die geplanten 
Maßnahmen und stehen für die Beantwor-
tung von Fragen zur Verfügung. Der Termin 
findet am Mittwoch, 27. Juni, um 18.30 Uhr 
im Bürgersaal (Kirchplatz 2, 79618 Rheinfel-
den) statt. Dabei sollen auch die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürgern sowie Unter-
nehmerinnen und Unternehmer sowie der 
politischen Vertreterinnen und Vertreter der 
Region aufgenommen und Fragen beant-
wortet werden. 
  
Markus Adler 

  

  

Auswege aus dem Sanierungs-
stau bei Wohnungseigen- 
tümergemeinschaften
Beratungen, bessere Förderdarlehen und 
Contracting sollen energetische Moder-
nisierungen erleichtern 
Energieexperten bieten kostenfreie 
Beratung.
 
Eigentümer von Wohngebäuden in 
Deutschland sanieren ihre Immobilien 
nur sehr zögerlich. Besonders auffallend 
sind Wohnungseigentümergemeinschaf-
ten. Sie erreichen nur 60 Prozent der 

durchschnittlichen Sanierungsrate. Die 
Gründe sind meist heterogene Interessen 
in den Mehr-Parteien-Gemeinschaften. 
Über zwei Drittel der Wohnungen sind 
daher unsaniert, so viel wie bei keiner an-
deren Eigentümergruppe. Dieser Sanie-
rungsstau soll künftig besser aufgelöst 
werden durch gezielte Beratungen und 
attraktive Finanzierungsangebote mit 
niedrigen Zinsen und hohen Tilgungsra-
ten. Darauf weisen die Experten von Zu-
kunft Altbau hin, dem vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg geförderten 
Informationsprogramm. Energie-Cont-
racting kann ebenfalls zu mehr Sanierun-
gen führen: Wer die Dienstleistung in An-
spruch nimmt, muss weder Eigenmittel 
noch einen Kredit in Anspruch nehmen 
und braucht keine umfangreichen Fach-
kenntnisse, um eine zukunftsfähige ener-
getische Modernisierung umzusetzen. 
 
Neutrale Informationen gibt es auch kosten-
frei über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de
 
Wohneigentum wird immer beliebter. Laut 
einer Prognose des Bundesinstitutes für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung soll die 
Eigentümerquote bis 2030 von 45 auf rund 
50 Prozent ansteigen. Damit wächst auch 
die Zahl von Wohnungseigentümerge-
meinschaften (WEG). Bereits heute ist über 
ein Fünftel aller Wohnungen Teil einer Ei-
gentümergemeinschaft. Damit bilden WEG 
nach Privatpersonen die zweitwichtigste 
Eigentümergruppe. Beim energetischen Zu-
stand ihrer Immobilien sind sie jedoch das 
Schlusslicht.
 
Die Gründe für das zögerliche Vorgehen 
liegen vor allem in den unterschiedlichen 
Interessen und Finanzierungsmöglichkeiten 
der Eigentümer. „Energetische Sanierungen 
betreffen oft das Gemeinschaftseigentum, 
wie Fassaden, Dächer oder Heizungssys-
teme“, sagt Dr. Axel Nawrath, Vorsitzender 
des Vorstands der L-Bank. „In vielen Fällen 
haben die Eigentümer einer WEG dazu ver-
schiedene Vorstellungen.“ Wer etwa eine 
Erdgeschosswohnung besitzt, bevorzugt 
eher die Dämmung der Kellerdecke als des 
Daches, obwohl nach der Dachdämmung 
alle Eigentümer zumindest anteilig bei der 
flächenbezogenen Umlegung der Heizkos-
ten von sinkenden Energiekosten profitie-
ren. Bei einer Vermietung kommt hinzu: Nur 
ein Teil der Sanierungskosten kann auf die 
Mieter umgelegt werden.
 
Deshalb scheuen viele Eigentümer vor Effizi-
enzmaßnahmen zurück.

Kapitalanleger sind ebenfalls nicht die sa-
nierungsfreudigsten Eigentümer: Sie wollen 
vorwiegend eine hohe Rendite zu geringen 
Kosten erzielen.

„Auch die heterogene Altersstruktur ist ein 
Grund für die niedrige Sanierungsrate. Denn 
Senioren bevorzugen meist kurzfristige 
wirtschaftliche Vorhaben, während Familien 
mit Kindern langfristiger planen“, so Naw-
rath weiter.

Gesetz und Fördergelder sollen  
Sanierungshemmnisse beseitigen 
Über alle Sanierungsmaßnahmen, die das 
Gemeinschaftseigentum betreffen, muss 
die WEG abstimmen. Lange Zeit galt hier 
das Einstimmigkeitsprinzip. Eine Reform 
des Wohnungseigentumsgesetzes hat hier 
vor ein paar Jahren die Zustimmungsrate 
deutlich reduziert. So reichen bei einer mo-
dernisierenden Instandhaltungsmaßnahme 
im Fall einer Reparatur schon 50 Prozent 
der Miteigentumsanteile aus. Bei einer 
bestandsverbessernden Sanierung ohne 
Reparaturanlass ist eine Mehrheit von 75 
Prozent aller Stimmberechtigten notwen-
dig, die über mehr als der Hälfte aller Mitei-
gentumsanteile verfügen müssen. Wird bei-
spielsweise eine noch funktionsfähige aber 
alte Heizungsanlage durch eine effizientere 
Anlage ersetzt, müssen drei Viertel aller Ei-
gentümer, die gleichzeitig mehr als die Hälf-
te aller Wohnungen besitzen, zustimmen. 
Seit der Gesetzesreform ist es somit einzel-
nen Eigentümern nicht mehr möglich, das 
Sanierungsvorhaben der gesamten WEG zu 
blockieren.
 
Die Entscheidung über eine energetische Sa-
nierung ist nicht zuletzt auch eine finanzielle 
Frage. Die Förderbank KfW stellt den Hausei-
gentümern hierfür zinsgünstige Kredite zur 
Verfügung. Seit einigen Jahren bieten auch 
einige Förderbanken der einzelnen Bundes-
länder Darlehen an. Vorreiter war hierbei die 
baden-württembergische L-Bank, die 2012 
als erstes Landesförderinstitut WEG-Finan-
zierungen eingeführt hat. Der große Vorteil: 
Nicht der einzelne Eigentümer muss einen 
Antrag stellen. Die Beantragung des Förder-
kredits erfolgt nach Beschlussfassung durch 
die Eigentümergemeinschaft vielmehr 
durch die bevollmächtigte Hausverwaltung. 
Es ist also nur noch ein Kreditantrag für das 
gesamte Vorhaben notwendig.
 
Dabei liegt der effektive Jahreszins einer 
WEG-Finanzierung nach dem Förderpro-
gramm Wohnungsbau BW bei 0,0 Prozent. 
Bei energetischen Sanierungen zum Effi-
zienzhaus oder bei Vorliegen eines Sanie-
rungsfahrplans gibt es zudem einen Til-
gungszuschuss in Höhe von drei Prozent 
der zuwendungsfähigen Kosten. Zusätzlich 
gewährt die L-Bank je nach Umfang der 
energetischen Sanierungsvorhaben einen 
Tilgungszuschuss zwischen 7,5 und 27,5 
Prozent.
 
„Die Hürde für eine Sanierung bei Woh-
nungseigentümergemeinschaften ist inzwi-
schen deutlich gesenkt worden“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Hinzu kommen 
extrem günstige Finanzierungsbedingun-
gen – in Baden-Württemberg etwa fallen für 
den Kredit keine Zinsen an, zudem wird ein 
Teil der Schuld erlassen.“
 
Auch WEG mit geringen finanziellen Spiel-
räumen können übrigens energetisch sanie-
ren: Beim Energie-Contracting übernimmt 
ein Unternehmen sowohl Planung und 
Ausführung als auch die Finanzierung der 
Sanierung. 
 (Fortsetzung Seite 4)
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Es trägt damit das verbundene Risiko. Die 
Entlohnung der Dienstleister erfolgt über 
mehrere Jahre durch die nachweislich erziel-
te Energieeinsparung.
 

Energieberater helfen bei der Planung
Sollten sich die Eigentümer einer WEG trotz 
aller Hilfen nicht auf eine Sanierung einigen, 
helfen qualifizierte Gebäudeenergieberater. 
Sie können unterschiedliche Interessen in 
Einklang bringen und bei der Sanierungs-
entscheidung beratend zur Seite stehen. Die 
Fachleute analysieren beispielsweise den 
energetischen Zustand der Immobilie und 
schlagen sinnvolle Maßnahmen sowie einen 
Sanierungsfahrplan vor. Außerdem helfen 
sie bei einer möglichen Kreditaufnahme. Oft 
lassen sich durch Beratungsgespräche auch 
grundlegende Vorurteile gegenüber Sanie-
rungen aus dem Weg räumen.
 
Eine Liste mit Energieberatern aus der 
Region finden Hauseigentümer hier: www.
zukunftaltbau.de/im-eigenheim/beratung.
 
Förderkredite der L-Bank für Wohnungsei-
gentümergemeinschaften: www.l-bank.de/
weg 
 
 

Bundesagentur für Arbeit 

Agentur für Arbeit Lörrach 
und Waldshut-Tiengen am 
04.07.2018 geschlossen 
Aufgrund einer internen Veranstaltung 
ist die Arbeitsagentur Lörrach und ihre 
Geschäftsstelle Waldshut-Tiengen am 
04.07.2018 geschlossen. 

Ebenfalls davon betroffen sind das Be-
rufsinformationszentrum, das Jobcenter 
Lörrach und die Familienkasse. Telefoni-
sche Erreichbarkeit ist über die kostenlo-
sen Servicehotlines gewährleistet. 

***********

  
Informationsveranstaltung 
„Berufe im  
Gesundheitswesen“ 
Die Informationsveranstaltung findet am 
Donnerstag, 05. Juli 2018 um 14.00 Uhr 
in der Agentur für Arbeit Lörrach, Brom-
bacher Str. 2, Berufsinformationszentrum 
(BIZ), Zimmer E.14, statt. 
Frau Christina Ade-Schwöble von der Schule 
für Pflegeberufe der Kliniken des Landkrei-
ses Lörrach und des St. Elisabethen-Kran-
kenhauses informiert in einem Vortrag über 
folgende Ausbildungsberufe: 
  
Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/in 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Abfuhrtermine

Restmülltonne 
Dienstag, 26. Juni 2018 

Papiertonne 
Mittwoch, den 27. Juni 2018  
  

Öffnungszeit Mülldeponie  
Lachengraben, T 07761/8981 
Montag - Freitag  08:00 - 12:00 Uhr 
und  13:00 - 16:30 Uhr 
Samstag  09:00 - 12:00 Uhr 

Schulnachrichten

Kernzeitbetreuung
Liebe Eltern,

ab sofort erreichen Sie uns in der Kernzeit-
betreuung unter folgender Telefonnummer:     
0152 21 04 04  43.

Freundliche Grüsse
Fr. Trapp/Fr. Thoma

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Wehr/
Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:  
Die. 9.30 – 11.00 Uhr, Do. 9.30 – 11.00 Uhr 
Rheinstrasse 1, Tel. 07762/8501. e-mail: 
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 

Sprechstunden des Pfarrers:  
Vor und nach den Gottesdiensten oder nach 
Vereinbarung Tel. 52210 

Sprechstunden Gemeindereferentin:  
Nach Vereinbarung Tel. 809306 
  
Gedanken zum Mittwoch der neuen 
Woche: 
Innehalten, Herr, will ich am Morgen dieses 
Tages. Ehe das Vielerlei kommt, die Nach-
richten, die Aufgaben, die Menschen. Inne-
halten will ich und an die Menschen denken, 
die der Hilfe bedürfen: 

Die Kranken, die Verletzten, die Einsamen, 
die Schwermütigen und vom Tod Gezeich-
neten. 
  
Möge uns Gott auf unserem Weg begleiten 
und die neue Woche segnen 

Ihr Pfarrer Matthias Kirner 

Liebe Pfarrgemeinden unserer SE: 
Am Hochfest Hl. Petrus und Paulus kann un-
ser Subsidiar Pfarrer i.R. Josef Zimmermann 
sein 60jähriges Priesterjubiläum feiern. Am 
29.06.1958 wurde er in seiner Heimat, in Ma-
ribor/Slowenien zum Priester geweiht. Viele 
Jahre hat er in unserer SE mitgearbeitet und 
war uns große Hilfe und Unterstützung. Die 
ganze SE gratuliert ihm von Herzen zu sei-
nem seltenen Priesterjubiläum und wünscht 
Gesundheit, alles Gute und Gottes reichen 
Segen – verbunden mit einem herzlichen 
Vergelt’s Gott für seine langjährige Treue 
und sein priesterliches und persönliches 
Wirken im Weinberg Gottes. 
Gemeindereferentin Barbara Heimpel wird 
zum 1. September 2018 unsere SE ver-
lassen und eine neue Stelle antreten. Wir 
danken Frau Heimpel für ihre langjährige 
Mitarbeit und ihr Engagement in unseren 
Pfarreien und wünschen ihr für die Zukunft 
und die neuen Aufgaben alles erdenk-
lich Gute. viel Freude und Gottes Segen.  
Frau Heimpel wird im Gottesdienst am 
Sonntag, 15.07.2018 um 10.30 Uhr in der 
St. Martinskirche Wehr verabschiedet. Beim 
anschließenden Stehempfang ist Gelegen-
heit zum persönlichen Abschied. Herzliche 
Einladung dazu. 
  
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen:W  = Wehr, Ö =  Öflingen
S = Schwörstadt, SE  = Seelsorgeeinheit 
 
Samstag, 23. Juni 2018 – Vorabend zum 
Hochfest Geburt des Hl. Johannes des 
Täufers 
S 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest 
 
Sonntag, 24. Juni 2018 – Kirchweihfest 
der Pfarrgemeinde Wehr - Geburt des 
Heiligen Johannes des Täufers 
Ö  Keine Eucharistiefeier 
W 10.00 Uhr Kindergottesdienst im 
  Pfarrzentrum 
W 10.30 Uhr Festliche Eucharistiefeier zum 
  Kirchweihfest mit dem 
  Kirchenchor 
W 11.30 Uhr Stehempfang unter dem 
  Dächle im Pfarrhof 
Ö 10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottes-
  dienst am Badestrand am 
  Rhein 
  
Montag, 25. Juni 2018 
SE  Keine Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 26. Juni 2018  
Ö 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 27. Juni 2018 – 
Hl. Hemma von Gurk 
S 18.00 Uhr Rosenkranz in der 
  Antoniuskapelle 
W 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 28. Juni 2018 – Hl. Irenäus, 
Bischof von Lyon, Märtyrer 
S 16.00 Uhr -
 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
S 18.00 Uhr Rosenkranz 
S 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Freitag, 29. Juni 2018 – Hl. Petrus und 
Hl. Paulus, Hochfest 
SE 18.30 Uhr Festliche Eucharistiefeier zum 
  Hochfest in der St. Martins-
  kirche Wehr 
 
Samstag, 30. Juni 2018 – Mariengedächt-
nis – Kollekte für den Papst 
W 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
 
Sonntag, 01. Juli 2018 – 13. Sonntag im 
Jahreskreis – Patrozinium der Pfarrge-
meinde Öflingen – Kollekte für den Papst 
(Peterspfennig) 
Ö 09.00 Uhr Festliche Eucharistiefeier zum 
  Patrozinium anschließend 
  Prozession, danach Steh-
  empfang im Pfarrsaal und 
  Ausstellung über den 
  Hl. Ulrich in der Kirche 
S Keine Eucharistiefeier 

  
Mitteilungen für die  
Pfarrgemeinde 
Gebetsanliegen des Papstes für den 
Monat Juli 2018: 
Evangelisation: Die Priester und ihr Dienst 
Priester, die sich durch ihre Arbeit erschöpft 
und allein gelassen fühlen, mögen durch 
Vertrautheit mit dem Herrn und durch 
Freundschaft unter einander Trost und Hilfe 
finden. 
  
Kirchweihfest in der Pfarrgemeinde Wehr 
mit Festgottesdienst und Stehempfang: 
Das Kirchweihfest beginnt um 10.30 Uhr mit 
dem Festgottesdienst in der St. Martinskir-
che Wehr. Die Messfeier wird musikalisch 
mitgestaltet vom Kirchenchor. Anschlie-
ßend gibt es einen Stehempfang unter dem 
Dächle im Pfarrhof. Angeboten werden Kaf-
fee, Getränke und leckere Häppchen. Herzli-
che Einladung dazu. 
  
Ausflug ökumenisches Frauenfrühstück: 
Am Freitag, den 20.Juli 2018 findet der all-
jährliche Ausflug des ökumenischen Frau-
enfrühstücks statt. Wir fahren mit dem Zug 
nach Freiburg und besichtigen das Freibur-
ger Münster (mit Führung). 
Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der Katholischen 
Kirche in Schwörstadt. Wir werden mit dem 
Auto nach Schopfheim fahren und von dort 
aus mit dem Zug nach Freiburg. 
Kosten pro Person: 12€ für Bahnfahrt und 
Führung im Münster (bitte bei der Anmel-
dung begleichen). 
Anmeldungen bis Dienstag, den 17.Juli im 
Pfarrbüro Schwörstadt. 
Alle interessierten Frauen der Seelsorgeein-
heit sind herzlich dazu eingeladen. 
  
In eigener Sache: 
Liebe Gemeindemitglieder von Schwörstadt, 
Öflingen und Wehr! 
Nach 18 Jahren in der Seelsorgeeinheit 
Wehr-Öflingen-Schwörstadt mache ich 
mich auf den Weg in eine andere Seelsor-
geeinheit. Ab September 2018 werde ich in 
der Seelsorgeeinheit Zell im Wiesental als 
Gemeindereferentin tätig sein. 

In den Jahren meiner Tätigkeit in der Seel-
sorgeeinheit Wehr habe ich viele gute Er-
fahrungen machen dürfen. Wenn ich im 
Herbst zu der neuen Stelle aufbreche, lasse 
ich Vieles zurück, was mir lieb geworden 
ist. Ich freue mich aber auch auf die neue 
Herausforderung und darauf, meine Fähig-
keiten in einer anderen Seelsorgeeinheit 
einzubringen. 
Am Sonntag, den 15. Juli, will ich im Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in Wehr „Danke“ sagen 
für alle wertvollen Begegnungen und das 
gemeinsame Unterwegs-Sein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es 
die Möglichkeit zur Begegnung geben. 
Ich freue mich, wenn Sie den Gottesdienst in 
Wehr mitfeiern und ich mich persönlich von 
Ihnen verabschieden kann. 
Ihre Gemeindereferentin Barbara Heimpel 
 
 
Frauengemeinschaft  
St. Elisabeth
Herzlich laden wir Sie zu unserem diesjähri-
gen Ausflug ein. Am Mittwoch, dem 11.Juli 
fahren wir mit dem Richtung Waldshut. Nach 
einem kurzen Aufenthalt an  der Lourdes-
grotte in Leuggern fahren wir nach Walds-
hut, wo wir eine einstündige Schiffrundfahrt  
auf dem Rhein unternehmen; so können Sie  
Waldshut vom Rhein aus in ganz neuer Per-
spektive erleben und sehen. Anschließend 
fahren wir in eine Gaststätte außerhalb zum 
Mittagessen. Nach dem Essen ist in Wald-
shut Zeit zum gemütlichen bummeln und 
verweilen,  bevor es gegen Abend wieder 
zurück geht. Wir haben darauf geachtet,dass 
es ein gemütlicher Ausflug wird, ohne viel 
laufen, so daß auch etwas gehbehinderte 
Leute mitfahren können. Abfahrt ist um 9:15 
Uhr an allen Haltestellen. Fahrpreis für Bus 
und Schiff ca. 25 €. Wir freuen uns auch auf 
Gäste, die mit uns den Tag verbringen. An-
meldungen bitte bei den Vorstandsfrauen 
und Pia Amrein, Tel.  2929 
Ihre Frauen vom Vorstand  

Am Donnerstag, dem 28. Juni beteiligen wir 
uns an der Wallfahrt auf die Hohe Flum. Wir 
wandern von Nordschwaben aus gemütlich 
auf die Hohe Flum, wo eine ökumenische 
Andacht gehalten wird. Anschließend ist 
Grillen auf dem Gelände; dafür bitte Besteck, 
Teller und ein Trinkgefäß mitnehmen. Für 
Salate und Würste ist gesorgt. Da wir Fahr-
gemeinschaften bilden, bitte kurz anrufen 
,damit wir wissen, wer mitfahren möchte. 
Anmeldungen bitte bei Pia Amrein, 
Tel.  2929.  

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13 
79739 Schwörstadt
Tel.: 07762 8846 Fax: 07762 7770 
E-mail: dokim@t-online.de 
  
Pfarrer Clemens Ickelheimer 

Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622 6975960) an. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 24. Juni 2018 
09.15 Uhr Gottesdienst in Schwörstadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Hasel

Sonntag, 01. Juli 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach 
– Jubelkonfirmation - 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel mit dem 
Schuldekan Dr. Hochschild

Sonntag, 08. Juli 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel 
mit Taufe Leonie Lambrecht 
(Prädikantin Frau Frommeyer)

Sonntag, 15. Juli 2018 
09.15 Uhr Gottesdienst in Nordschwaben  
10.30 Uhr Gottesdienst in Hasel  

 

Unsere Vereine
berichten

Sportverein Schwörstadt
Tagesordnung Generalversammlung  
am 06.07.2018
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Tätigkeitsberichte

1. des 1. Vorsitzenden
2. der Trainer der Aktiv-Mannschaften
3. der Jugendleiterin
4. des Betreuers der AH-Mannschaft

 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Satzungsänderung: Erweiterung  

Datenschutzordnung
 8. Ehrungen
 9. Vorschau auf das Spieljahr 2018/2019
10. Wünsche und Anregungen
 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung 
müssen bis zwei Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht wer-
den, damit der Vorstand sie noch auf die 
Tagesordnung setzen kann (§ 13 Abs. 2 der 
Satzung). 

Wir freuen uns, Sie an diesem Abend in un-
serer Sportgaststätte begrüßen zu dürfen! 

Die Vorstandschaft 
des SV Schwörstadt 1927 e.V. 
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Wassersportverein 
Schwörstadt WSV 
Regatta in Wiesbaden mit  
Nat. Mannschaft-Cup vom  
9 Juni bis 10 Juni 2018 
Wir reisten mit unseren 12 jungen Sportlern 
bereits am Freitagnachmittag, den 8 Juni 
nach Wiesbaden. Die ausgewiesenen Cam-
pingplätze für die Sportler waren bereits gut 
belegt. 1300 Sportler, unter anderem die 
am weitesten angereisten, aus Australien, 
wollten alle untergebracht sein. Direkt nach 
unserer Ankunft, spät am Abend, bauten wir 
unser Zeltlager auf. Danach noch ein Rund-
gang zur Regattarennstrecke, Abendessen 
und dann war Bettruhe angesagt. 
Samstagmorgen 9.30 Uhr, bei herrlichem 
Sonnenschein, waren bereits die ers-
ten Sportler unserer Mannschaft auf der 
Rennstrecke, die Vorläufe standen an. 
Die Jüngeren, unter 11 Jahren, in unserer 
Mannschaft konnten direkt die Endläufe 
fahren und erreichten, unter den vielen Teil-
nehmern, beachtliche Platzierungen. 
Unsere komplette männliche und weibliche 
Jugendtruppe über 11 bis 12 Jahre (AK 12) 
konnten sich in den Vorläufen unter den 
ersten 3 platzieren und erreichten somit die 
Qualifikation zum Finale am Sonntag. 
Nach einem langen gemütlichem Grilla-
bend und einer regnerischen Nacht, began-
nen am Sonntag die Rennen bereits um 8.00 
Uhr. Zwischenläufe, Finale und die Mann-
schaftsboot Rennen standen auf dem Pro-
gramm. 
In allen Bootsklassen konnten unsere Jungs 
und Mädchen Medaillen gewinnen.
In der Altersklasse 12 ist unser 4er Mann-
schaftsboot einsame Spitze und dürfte, zur-
zeit das Beste 4er Mannschaftsboot in Süd-
deutschland sein. 
Die verschiedenen Trainingswochenenden, 
das 1 wöchige Trainingslager in Mergozzo 
Italien und das 3 bis 5 malige wöchentli-
che Training unserer jungen Athleten ( AK 
12 und Schüler A ) hat sich bereits auf den 
vorherigen Regatten in Mannheim, Gins-
heim und Mainz als hervorragend erwiesen. 
Auf all diesen Sport Events konnte unsere 
Jugendmannschaft in allen Bootsklassen 
und Rennstrecken Gold, Silber und Bronze-
medaillen gewinnen. Die Anstrengung und 
Bereitschaft der jugendlichen Mannschaft 
zum Training wurde so belohnt und die Er-
folgsserie aus dem letzten Jahr, konnte fort-
geführt werden. 
Auch auf dieser Regatta, haben sich unsere 
jungen Sportler wieder einmal sehr diszip-
liniert, eindrucksvoll und erfolgreich vorge-
stellt und sich unter den vielen Sportlern aus 
den großen Vereinen behauptet. 
Dafür ein großes Dankeschön an den Verein, 
der sich vorbildlich für die Jugend einsetzt, 
hervorragende Jugendarbeit leistet und „last 
but not least“ an das encouragierte Trainer-
team, das ein „besonders gutes Händchen“ 
für die Kids hat und nicht zu vergessen, den 
Job in Ihrer Freizeit, ehrenamtlich ausführt. 
Interessierte Kinder können mittwochs um 
17.30 Uhr gerne an einem Schnupper Pad-
deln teilnehmen. 

Platzierungen 
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Fischerverein Schwörstadt
Am Samstag trafen sich bei hochsommerli-
chen Temperaturen die Fischer des Fischer-
verein Schwörstadt e.V. zum Anfischen. Am 
Ende kehrten vier von vierundzwanzig Teil-
nehmern mit einem Fang zurück. 

Den dicksten Fisch an der Angelhatte Patrick 
Lauke, dessen Karpfen ein Gewicht von 2,2 
kg auf die Waage brachte. Nach einer Stär-
kung im Fischerhüsle, konnte noch so über 
manchen „Beinahefang“ diskutiert werden. 
Wir bedanken uns bei allen Grundstücksei-
gentümer für die Rücksichtsname! 

Arbeitseinsatz am Vereinsgelände 
am 30.06.2018 von 8 bis 13 Uhr
Am Samstag, den 30. Juni 2018 bringt der 
Fischerverein Schwörstadt das Gelände 
auf Vordermann. Dazu wird jede Hand ge-
braucht. Der Vorstand bittet um die Unter-
stützung durch zahlreiche Helfer. Bitte Gar-
tenwerkzeuge und gute Laune mitbringen. 

 
 
Musikverein Dossenbach e. V. 
Zu unserem Platzkonzert  
am Freitag, 20. Juli, ab 19:00 Uhr  beim Fest-
platz in Dossenbach heißen wir alle Jubilare, 
zu Ehrende, Ehren- und Passivmitglieder, 
Musikinteressierte sowie Freunde und Gön-
ner unseres Vereines recht herzlich willkom-
men!

Eröffnet wird unser Platzkonzert von unserer 
Jugendkapelle. 

Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Sommerfesthalle statt.

 

VdK Ortsverband Schwörstadt
Der VdK Ortsverband Schwörstadt  
informiert: 
Jürgen Dusel neuer Bundesbehindertenbeauftragter  
Der Jurist Jürgen Dusel (53) ist seit dem 
9. Mai 2018 neuer Behindertenbeauftragter der Bundesregierung. Er folgt auf Verena Bente-
le, die von 2014 bis 2018 amtierte und seit dem 16. Mai 2018 als neue Präsidentin des Sozi-
alverbands VdK Deutschland wirkt. Jürgen Dusel, der seit seiner Geburt stark sehbehindert 
ist, fungierte von 2010 bis 2018 als Beauftragter der Landesregierung von Brandenburg für 
die Belange der Menschen mit Behinderung. Weitere Informationen finden sich unter www.
behindertenbeauftragter.de im Internet.

Kontaktperson des örtlichen VdKs ist: 
Heinrich Maus, 
Hauptstrasse 8, 
Tel.: 015123662217 

Rufen Sie einfach an! 
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Schwarzwaldverein 
Schwörstadt 
Hock 
Unser nächster Hock ist am 27. Juni 18 wie 
immer ab 18.00 Uhr im „ Hotel Schlossmatt „ 

Gruß Margitta 

  
Einladung zur Jubiläumswanderung  
der Ortsgruppe Bernau  
am Sonntag, den 01.07.2018  
Wir treffen uns zur Abfahrt mit PKW um 8.30 
Uhr an der Wandertafel in Schwörstadt. Wir 
fahren nach Bernau-Innerlehen wo unsere 
geführte Wanderung beginnt. Wir wandern 
hinauf zum Blößling am Ledertschobenstein 
zur Passhöhe Rot-Kreuz Hütte. 

Die Wanderstrecke ist 10 km lang, und es 
sind ca. 500 Höhenmeter zu bewandern. An 
der Rotkreuzhütte findet das Jubiläumsfest 
der Ortsgruppe Bernau mit Bewirtung und 
Unterhaltung mit Alphornbläsern und der 
Blaskapelle „Mengmol“ im Festzelt statt. 

Rückfahrmöglichkeit nach Bernau Innerle-
hen besteht mit dem Linienbus um 14.00 
Uhr, 16.00 Uhr oder 18.00 Uhr ab Haltestelle 
Rot-Kreuz Hütte (Parkplatz). Gäste sind herz-
lich willkommen.  

Info erteilt Rolf Schmidt, Tel. 07762/2660 

Mit Kanadier von Murg nach Schwörstadt 
am 08. Juli 2018 
Die Familiengruppe des Schwarzwaldverein 
Schwörstadt unternimmt am Sonntag, den 
08. Juli eine Kanadierfahrt auf dem Rhein 
von Murg nach Schwörstadt. Hierfür werden 
die Kanadier vom Hochrhein - Kanu in Murg 
ausgeliehen. 
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahnsteig 
Richtung Waldshut, wir fahren mit dem 
Zug nach Murg. Nach einem kurzem Fuß-
marsch gelangen wir zum Galände von 
Hochrhein - Kanu. Nachdem wir die Ausrüs-
tung (Schwimmweste, Paddel) bekommen 
haben, beginnt die Bootsfahrt. Auf unserer 
Kanadierfahrt kommen wir bald zum Kraft-
werk Bad Säckingen, dessen Staustufe mit 
Hilfe eines Boot- Schlittens überwunden 
wird. Danach fahren wir weiter an Wallbach, 
Brennet vorbei nach Schwörstadt.Hier wird 
zum Ausklang noch gegrillt.Die Fahrzeit auf 
dem Rhein beträgt etwa 3-4 Std.Unterwegs 
ist mindestens eine größere Rast eingeplant, 
können aber noch weitere Stopps gemacht 
werden.Die Tour findet nur bei sicherer Wit-
terung statt.

Die Kosten für diese Kanadierfahrt: 
2-3er Kanadier 33.-€ 
4er Kanadier 38.- € inklusive Rücktransport 
Bahnkosten Erw. 2.-€, Kind.1.-€

Mitzubringen sind: 
Sonnenschutz mit Kopfbedeckung, Bades-
achen, bequeme Sportbekleidung,Wechsel-
wäsche, Rucksackverpflegung u. Grillgut. 
Anmerkung: Rucksäcke können in wasser-

feste Säcke verpackt u. mit auf die Kanadier 
genommen werden - trotzdem nicht zu viel 
mitnehmen. Die Wechselwäsche und das 
Grillgut können in Schwörstadt deponiert 
werden (tel. Absprache).
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bis 26. Juni bei Clemens Rütt-
nauer, Tel. 07762/7965 erforderlich. 
Nichtmitglieder u. sonstige Interessierte 
sind recht herzlich eingeladen. 

 
 
Turnverein  
Schwörstadt 1955 e.V. 
- Abt. Tischtennis - 
Kontakt: tv-schwoerstadt-tt@web.de

Mitgliederversammlung 2018: 
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am 22. Juni um 20 Uhr in der Pizzeria 
„Zum Lamm“ statt. Wir laden hierzu alle Mit-
glieder, Eltern der Kinder sowie Freunde des 
Schwörstädter Tischtennis recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 
1.  Bekanntgabe der Tagesordnung 
2.  Bericht des Abteilungsleiters 
3.  Berichte der Mannschaftsführer 
4.  Kassenbericht 
5.  Wahlen 
6.  Vorstellung der Mannschaften 
 für die Saison 2018/2019 
7.  Ehrungen 
8.  Wünsche und Anträge 
9.  Verschiedenes 

 

Veranstaltungen aus 
der Nachbarschaft

Gewerbeakademie  
Schopfheim 
Meisterkurs für Metallbauer 
Angehende Meister im Metallbau kön-
nen sich für einen Meistervorbereitungs-
lehrgang Teil eins und zwei in Fachpraxis 
und Fachtheorie in der Gewerbe Akade-
mie Freiburg oder Schopfheim anmelden. 
Der Lehrgang beginnt am 9. November in 
Schopfheim (berufsbegleitend) und am 19. 
November in Freiburg (Vollzeit). Anmeldun-
gen sind aber schon jetzt zu empfehlen. 
Die Fachpraxis umfasst das Schweißen und 
Schmieden ebenso wie Sägen, Bohren und 
Feilen bis hin zu Treppenbau sowie Schließ- 
und Sicherheitssystemen. In der Fachtheorie 
sind Kalkulation, Pneumatik, Hydraulik und 
Fachzeichen auch mit CAD sowie technische 
Mathematik und Werkstoffkunde gefragt. 
Die Kosten für den Meistervorbereitungs-
kurs können unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Aufstiegs-BAföG bezu-
schusst werden. Weitere Auskünfte erteilt 
die Gewerbe Akademie Schopfheim unter 
Telefon 07622 686811 oder die Gewer-
be Akademie Freiburg unter Telefon 0761 
15250 oder unter www.wissen-hoch-drei.de 

Polizei Baden-Württemberg 
Polizeipräsidium Freiburg 

WAS NUN, HERR KOMMISSAR? 
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei 
zum Thema „Falscher Polizist“ 
UNSERE FAKTEN:  
Die Zahl der Fälle, in denen Kriminelle anru-
fen und sich als Polizisten ausgeben, steigt 
in den letzten Wochen rapide an! 
Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 
110 (eventuell mit örtlicher Vorwahl) oder 
der Nummer der örtlichen Polizeidienststel-
le an und warnen meist vor bevorstehenden 
Einbrüchen. Dabei machen sie den Angeru-
fenen (meist älteren Menschen) Angst und 
bieten an, die Wertgegenstände (Bargeld 
und Schmuck) durch einen „Kriminalbeam-
ten“ abzuholen und bei der Polizei „sicher 
aufzubewahren“. 

UNSERE TIPPS:  
Lassen Sie sich nicht von einer angeblichen 
Telefon-Nr. der Polizei (z.B. 0761/110) täu-
schen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter 
der Notrufnummer bei Ihnen anrufen! Die 
Polizei wird sich niemals anbieten, Wertsa-
chen für Sie in Verwahrung zu nehmen. Be-
enden Sie das Telefonat, wenn Sie Verdacht 
schöpfen und sprechen Sie mit einer Person 
Ihres Vertrauens. Lassen Sie sich von ei-
nem angeblichen Polizeibeamten stets den 
Dienstausweis vorlegen und überprüfen Sie 
diesen ggf. durch einen Rückruf bei der Po-
lizei. Melden Sie verdächtige Wahrnehmun-
gen immer über die 110 (ohne Vorwahl), 
damit wir reagieren können. Benutzen Sie 
hierbei nicht die Rückruffunktion Ihres Te-
lefons! 

WICHTIG: Der Täter wird Sie ggf. zu diesem 
Rückruf auffordern. Das ist Teil des Tricks! 
Trennen Sie zuvor immer die Leitung, indem 
Sie den Hörer auflegen. Sie würden sonst 
wieder mit dem Täter verbunden sein! 
  
UNSER ANGEBOT: 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre ört-
lichen Polizeidienststellen.  
Diese informieren Sie gerne über die rich-
tigen Verhaltensweisen! 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
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DANKSAGUNG

Hansjörg Schmidt 
*25.11.1950  † 23.05.2018

Herzlichen Dank allen Verwandten und Bekannten, die ihn
auf seinem letzten Weg begleitet haben und durch Schrift,
Geld und Blumenspenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer C. Ickelheimer für die wür-
devolle Trauerfeier, dem Gesangverein Dossenbach und
dem Bestattungsinstitut Klingele.  

Christel und Heinz Schmidt 


